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S war das Morgenrolhim Himmel auffgeſtiegen / En 

Es hatte deſſen Blau Rubinen uͤberdeckt / 

Ein angenehmer Tau wolt auf den Graͤſern liegen / Jh 

| Und Phoebus hatte meiſt die Fackeln angeſteckt / 

Als mich dor Sinnen Flug in Pans Gepuͤſche führte / Da 
Die Wipffel iiſpelten vom Schlaffe noch nicht ſatt 

Und wenn der fühle Wind zuſammen ſie beruͤhrte / 2 Ach 
Schiens / ob ertheilten fie ſich Wechſelsweiſe Raht. 

Wie / wenn der Bogel ſich wuͤrd auf die Zweige ſetzen / Ki 
Ihn decken ſolte Laub und ein bemoſter Aſt / 

Wie / weun der Vogler würd auffſtellen Garn und Netzen Ih 
und fie verlaſſen moͤcht ihr vor beſchuͤtzter Gaſt / 

Durch ein vermengtes Ach ihr Beyleid zu bezeigen / xy 
Wie / wenn ein ſchlaues Reh die Hecken nehme wahr /7/ 

Ein fluͤchtig Eichhorn wolt biß an die Gipffel ſteigen / Be 
Sie von des Jaͤgers Rohr es braͤchten aus Gefahr. 


Es ſchien / ob Dryas hier im Graſe wofte gehen / A 
Und Hamadryades ihr Wohnhauß auffgebaut / 
Als ob Dictyrna ſich mit Jagen laſſen ſehen / Un 


Weil vlel Betretenes durch Naͤſſe war betaut. 
Ihrraͤſer / ſprach mein Mund / ihrAnmuths⸗ vollen Baͤum S 
Du Wald / du gruͤner Puſch / des Kummers Marcipan 
Du det uns wachende durch Sorgen lieffert Traͤume / N 
Und unſer Leben machſt dadurch zum Unterthan; 

Seyd und verbleibet auch mein ſuͤſſes Angedencken / M 
Ihr Sorgen⸗Tilgerin / ſeyd / wenn die Welt erboſt / 

Wenn ein unreiner Geiſt uns faͤnget an zu kraͤncken / De 
Ein Artzt / ein Podalir, ein Schuͤtzer / und ein Troſt. 

So dacht ich / und mein Leib begab ſich in die Graͤſer / Fe 
Es ſchloß der bunte Klee mir meine Schenckel ein / 

Und Thetis, welche ſonſt der gantzen Welt Verweſer / N 
Schien gleichſam neben mir und in dem Wald zu ſeyn. 
Kaum als ich mein Geſicht bald dar / bald dorthin ſandte / S 

Bald jenes und bald diß in mein Geſichte nahm / 
Bald mich nach Oſten hin / und bald nach Weſten wandte / En 
Kerckt ich / daß in dem Wald mir was entgegen 1 


gen „Em ſchwartz⸗ und erhahr Kleid und ein beliebt Geſichte 7 
Sab mir ein feines Bolck in ſchoͤnſter Zierde dar / y 
egen Pee Antlitz dauchte mich betruͤbet und nicht lichte 
eckt / Oh irgend Selbige geweſen in Gefahr. 
; Das Haar flog Kercker⸗loß und trocknete die Wangen / 
(7 Als denenſelbigen das Auge Saltz gereicht / 
; 800 (vieff Sie) muß ich denn / ich Turteltaube / bangen / 
ht. Wird niemand / der nuch höꝛt / durch meinẽ Gꝛam eueicht / 
en / Kuß ich Verlaſſene mich ſelbſt numehro haſſen , 
Euch Waͤldern klag ich drumb mein Jamer und dir Noth / 
Netzen Ihr Baume / hem̃t den Lauff der Schmertzen / die mich faſfen / N 
M!MWꝰMWo nicht / fo fuͤhret mich hinweg durch meinen Todt. 
Ich ward mitleidig ſelbſt durch ſolch beweglich Flehen / 
ahr / Obſchon nicht / weñ / was / wo / und wer ihr Leid gethan / 
Bereits mir wiſſend war. Letzt ließ Sie nah ſich ſehen ; 
br. Und ſprach: Ach Himmel ſchau / der dieſes ändern kan / 
Auff mein betruͤbt Gemuͤth zugleich auff meine Tugend / 
Mach / wie's dir wohlgefaͤllt. Doch lindre deinen Schluß / 
Und wo mit Einſamkeit verrauchen fol die Jugend / | 
Soll ſolches gleichfalls mir erwecken nicht Verdruß. 
Faͤumt Sie hätte noch weit mehr immittelſt Wort und Thraͤnen 
rcipan Den Waldern eingepraͤgt / ſofern des Liebſten ⸗ Fuß 
„Nicht einen Wiederſchall von Baͤumen wollen lehnen / 


und dieſes eintzle Wort beym Baum verſetzte: muß. 
Muß ich ( ſprach ferner Sie /) muß ich verlaſſen bleiben / 

ſt / Wirdniemand ferner ſich bekuͤmeren umb ⸗⸗ mich 
Dorothus, der fi) wolt Aſtreeng Buch einſchreiben / 

ſt. Undden ein Baum verſteckt / gab ihr zur Antwort : 16. 
Faort ſage / Wiederſchall / wer biſtu denn zu nennen? 

„ Diu biſt ja mir zur Zeit noch gaͤntzlich ⸗ = _ unbefand; 
7 Noch gab ſich ihr Adon ihr nicht recht zu erkennen / 


ſeyn. Beſondern aus dem Puſch rieff er ihr zu ⸗ = belandt. 
ndte / So komm / komm Himmels⸗Kind / befreye mich der Sorgen / 
} Wer biſtu? biſtu Mensch? ein Baum? ein Aſt? ein Thier / 
andte / Er aber ſprach gedaͤmpfft / als wolt Er Lufft ſich borgen / 
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Laß daher Bigge hal / aht elk nochweiter / | 
Mich ferner nicht in Angſt / erfreu mich ⸗⸗ alsbald / 
Er wiech vom Stamme weg / die Lippen waren heiter / 
Als ob Er mit dem Leib Ihr nah und ſchrye⸗ > sale. 
Ach Eccho ſchertze nicht / hat den / der mich ſoll lieben / | 
| Aftrzeng grüner Glantz und Phœbus auch ⸗⸗ gelehrt: 
Er aber wolte noch Ihr Freud und Luſt verſchreiben / 
Und rieff mit Langſamkeit und gantz bedachtſam ⸗ ehrt. 
Ich fliehe / ſchry Sie laut / ich ſeh der Wald will ſchertzen / 
Ich flieh hinwiederumb in meinen Kerder- + ⸗ ein / 
Er aber / weil Er ſah die Tugend⸗volle Schmertzen / 
Verhinderte die Flucht / kam / und ſprach balde ⸗ + nein. 
Er kam und ſprach Ihr zu beym Kuͤſſen ihrer Haͤnde / 
Ich bin kein Weederſchall / nicht das verſchmähte Kind 5 
Das vom Nariſſus gieng in ein gezwingtes Ende / N 
Nein / Dorimene, nein / ich bleibe treu geſinnt. e 
Ich w will den Wittwver⸗ Stand zum Paradieß Dir machen / 
In dieſem Walde nimm an einen ſchoͤnen Wald / 
Doch Sie / die noch beſtuͤrtzt / bewunderte dle Sachen / 
Vermocht nicht dieſes Wort zu faſſen alſobald. 
Sie ſprach / hat Dorothus, der vor der Muſen Wonne 
Sich in den Wald verkehrt / ſoll ich Diana ſeyn / 
So laſſe Pan mir offt erſcheinen dieſe Sonne / 
Daß ich geh in den Wald mit Freudigkeiten ein. 
Kaum war diß Wort geſagt / als von des Waldes Bitter — 
Ein Ruff ſich hoͤren ließ; Es ſoll fort Dorimen 0 
Im Walde ſicher ſeyn von allen Ungluͤcks⸗Wettern / 
Der Himmel bleibet Ihr an ihrer Seiten ſtehn. 
Ein mehrerers verboht mir Zeit und Weil zu dencken / ; 
Die Sinnen wachten auff / und dachten / iſt diß wahr / 
Daß die Gedancken ſich zu dem und jenem lencken / 1 
Was offt der Himmel laͤßt geſchehen uͤbers Jahr / g 
So mache / groſſer GOtt / daß nach dem Gunſt verſprechen 
Wir ſchoͤne Zweige schaun aus dieſem ſchoͤnen Wald / | 
Die keine Raſerey der Feinde koͤnne brechen / | 
. möchten ſtehn im Wachsthumb gruͤn und al, 
RE 


